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Liebe Gemeinde, 
wir freuen uns, Sie mit der 
Frühlingsausgabe des Ge­
meindebriefes über ak­
tuelle Veranstaltungen und 
Entwicklungen der Ge­
meinde informieren zu 
können. 
Zunächst einmal berichten 
wir über das Vikariat von 
Lara Stempelmann in 
unserer Gemeinde. Ab dem 1. April tritt sie ihre neue 
Stelle als Pfarrerin im Probedienst in Heisingen an. 
Am 18. Mai feiern wir ihre Ordination hier in unserer 
Kirche in Rellinghausen.
Vor 90 Jahren konnte die Gemeinde erstmals in diese 
Kirche einziehen, weitere Informationen hierzu finden 
Sie in dieser Ausgabe.
Über die verschiedenen Möglichkeiten, mit dem 
Fahrrad am Gemeindeleben teilzunehmen, berichtet 
Frank Rosinger. Frank kümmert sich im 
Nachhaltigkeits­Auschuss des Kirchenkreises um das 
Thema Mobilität. Die Nachhaltigkeitsgruppe unserer 
Gemeinde will dieses Jahr verschiedene Exkursionen 
anbieten. Unter anderem zur Ausstellung "Green Jews" 
in der alten Synagoge. Bei der Ausstellungseröffnung 
wird es u.a. ein Konzert vom „vegetable orchestra aus 
Wien“ geben. Diese Gruppe musiziert tatsächlich mit 
Gemüse.
Neben den Segelfreizeiten der verschiedenen Gruppen 
gibt es zu Pfingsten auch wieder einen Gemeinde­
ausflug. Diesmal ist das Ziel Schwerin. 
Über den Kirchentag in Hannover haben wir zwar 
schon letztes Mal berichtet, aber in dieser Ausgabe gibt 
es Informationen für eine gemeinsame Fahrt der 
Essener Gemeinden.
Musikalisch hat sich die „Stunde der Kirchenmusik“ 
etabliert. Informationen dazu finden Sie auf den Seiten 
der Kirchenmusik.
Wie Sie sehen, kann man in und mit unserer Gemeinde 
viel erleben.Viel Spaß dabei wünschen

Sabine und Hans Protsch
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Doch sie waren durch das Erlebte einfach völlig blind 
und taub. 
Einzig ihr Herz hat gefühlt, wer da bei ihnen war, mit 
ihnen sprach, Brot und Kelch teilte. Dort, in ihren 
Herzen, kam die österliche Botschaft mit ihrer ganzen 
Hoffnung und Kraft an. Und das ist der beste Ort!
Die Passionszeit mit allen Vorbereitungen auf Ostern 
und das Fest selbst sind eine gute Möglichkeit zu 
erkunden und nachzuspüren, wofür unser Herz schlägt, 
was es schwer macht und dann wieder hüpfen lässt. 
Durch Verzicht und mehr Achtsamkeit, durch 
gemeinsame Gespräche, z.B. in der „Sprechzeit mit 
Markus“ und ein bewusstes Zugehen auf Ostern. 
Auch Lieder können dabei eine Inspiration und 
Stärkung sein. Mögen Sie erleben, was in dem Lied 
von Klaus Bucka besungen wird: „Die Wege, die du 
gehst, segne Gott. Das Leben, das du lebst, segne 
Gott. Er sei an deiner Seite; an jedem neuen Tag 
behüte er dich, was auch kommen mag.“
Ihnen allen eine gute Passions­ und Osterzeit, 

Ihr Pfarrer Markus Söffge

Herzensangelegenheiten sind immer 
ganz besondere Angelegenheiten. Was 
mir zu Herzen geht, was ich mir zu 
Herzen nehme, wenn einem das Herz 
aufgeht oder Herzenstüren sich 
verschließen – es steckt immer mehr 
dahinter. 

Kein Wunder, dass es reichlich 
Märchen und Sprichworte gibt, die 
davon erzählen. Und auch in der Bibel 
gibt es über 180 Verse, in denen von 
Herzensdingen die Rede ist.
Im Monatsspruch für April geht es um 
die nachösterliche Begegnung 
zwischen dem Auferstandenen und 
zwei Jüngern, die sich noch am 
„Osterabend“ zurück auf den Weg von 
Jerusalem nach Emmaus machen. 
Für sie waren die letzten Tage und 
Stunden mit Jesus eine emotionale Achterbahnfahrt. 
Dass viele Menschen sich freuten, wenn Jesus in ihr 
Dorf kam, kannten sie, aber der bejubelte Einzug in 
Jerusalem am Palmsonntag, war mit Sicherheit ein 
Highlight. 
In der Auseinandersetzung mit den Händlern vor dem 
Tempel demonstriert Jesus dann sehr klar seinen 
Standpunkt. Doch beim gemeinsamen letzten Abend­
mahl kippte die Stimmung und danach stürzte alles 
über ihnen zusammen. Was für Tage zwischen 
Euphorie und tiefster Verlassenheit, von himmelhoch­
jauchzend bis zu Tode betrübt. Von dem, was am 
Ostermorgen geschieht, hören sie, aber es erschien 
ihnen unglaublich „wie Geschwätz“.  
Und dann begegnen sie diesem Fremden, der sie 
miteinander reden hört und sie ganz unverblümt 
danach fragt, warum sie so traurig seien – und es 
bricht aus tiefstem Herzen aus ihnen heraus. 
Im Nachhinein ist es unverständlich, wie es sein 
konnte, dass sie Jesus nicht erkannt haben, als er mit 
ihnen gesprochen hat. 

Andacht

„Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete?“ Lukas 24,32



Sie möchten immer über die aktuellen 
Veranstaltungen des Arbeitskreises informiert 
werden?
Dafür gibt es den Newsletter 

 „Kirche und Kultur"
Senden Sie eine kurze E­Mail an 
kuk.rellinghausen@ekir.de

Wir nehmen Sie gerne in unseren Verteiler auf 

Save the Date:
Am Sonntag, den 29. Juni 2025 um 17:00 Uhr, macht 
das Meinhard­Siegel­Trio+ auf seiner Jubiläumstour 
bei uns Station!
Seit 25 Jahren spielt die Formation um den Bandleader 
und Namensgeber Meinhard Siegel schwedisch 
inspirierten Jazz und hat im vergangenen Jahr die 
dritte CD aufgenommen.

Durch Wind und Wetter
Auch in diesem Jahr konnten die teilnehmenden Kinder 
der ökumenischen Aktion, die von der katholischen 
Gemeinde St. Lambertus und unserer Gemeinde 
gestaltet wurde, wieder den Segen zu den Menschen 
bringen und Spenden für Kinder in aller Welt sammeln 
– Strömender Regen, Schnee und Kälte konnten der 
guten Laune dabei in keiner Weise etwas anhaben!
In den Tagen vom 03.01. ­ 05.01.2025 schwärmten 78 
Sternsinger­Kinder jeden Alters vom Basislager in 
unserem Gemeindezentrum aus. Dabei wurden sie von 
einem Team von Jugendlichen und Erwachsenen 
unterstützt und zwischendurch verköstigt. 
So konnten fast alle Straßen besucht und viele, viele 
Haushalte erreicht werden ­ ein toller Erfolg! 
Während der Aktion konnten mehr als 25.000 € an 
Barspenden gesammelt werden. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein ganz 
herzliches Dankeschön! 
Der Betrag der Barspenden kommt jeweils zur Hälfte 
unserem Partnerprojekt in El Salvador und den 
anderen Projekten des Kindermissionswerkes zugute. 
Alle Beteiligten sind sich einig: Es war wieder eine 
überaus gelungene ökumenische Aktion, die im 
kommenden Jahr so wiederholt werden soll! 
Ein großes Dankeschön allen großen und kleinen 
Aktiven!

Julia Hädrich

Kirche & Kultur / Sternsingeraktion
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Passionszeit – Eine Zeit des Verzichts, der 
Besinnung und der Umkehr
Die Passionszeit ist eine der zentralen Zeiten im 
Kirchenjahr. Sie beginnt mit dem Aschermittwoch und 
endet mit dem Karfreitag. Diese sieben Wochen 
erinnern Christinnen und Christen an das Leiden und 
Sterben Jesu Christi, bieten aber auch eine Gelegen­
heit zur Einkehr und Reflexion über das eigene Leben 
und den eigenen Glauben.

Was bedeutet „Passion“?
„Passion“ kommt aus dem Lateinischen und bedeutet 
„leiden, erleben, durchstehen“. Im Mittelpunkt dieser 
Zeit steht das Leiden Christi, an das wir an Karfreitag 
besonders gedenken. Doch die Passionszeit ist auch 
eine Einladung, über das eigene Leben nachzudenken 
und sich von unnötigem Ballast zu befreien, um den 
Blick auf das Wesentliche zu lenken.

Der Ursprung des Fastens: 
Vom Mittelalter zur Reformation
Im Mittelalter verbanden viele Menschen das Fasten 
mit der Hoffnung, durch den Verzicht ihre Chancen auf 
das ewige Leben zu erhöhen. Diese Vorstellung lehnte 
Martin Luther jedoch ab. Für Luther war der Glaube an 
Jesus Christus der einzige Weg zum Heil. Der Mensch 
könne sich das ewige Leben nicht durch eigene 
Anstrengungen verdienen, sondern erhalte es durch 
Gottes Gnade.

Fasten und Verzicht in der Passionszeit
In der Passionszeit verzichten viele Menschen bewusst 
auf bestimmte Dinge wie Süßigkeiten, Alkohol oder 
auch das Autofahren. Dieser Verzicht ist nicht 
Selbstzweck, sondern eine Möglichkeit, sich zu 
besinnen und den eigenen Blick zu schärfen. Fasten ist 
ein Akt der Umkehr – es geht nicht darum, sich zu 
quälen, sondern sich auf das Wesentliche zu 
konzentrieren und die Verbindung zu Gott zu vertiefen.

Klimafasten – Verantwortung für die Schöpfung
Ein aktueller Trend ist das „Klimafasten“, bei dem der 
Verzicht auf umweltschädliche Gewohnheiten im 
Mittelpunkt steht. 

Auch die Evangelische Kirche im Rheinland unterstützt 
diese Aktion und ermutigt ihre Gemeinden, im Alltag 
auf einen verantwortungsvolleren Umgang mit der 
Schöpfung zu achten und verantwortungsbewusst zu 
leben.

7 Wochen ohne – „Luft holen! Sieben Wochen ohne 
Panik“
Die Fastenaktion „7 Wochen ohne“ ist in der Pas­
sionszeit ein weiteres bedeutendes Element. 2025 
steht die Aktion unter dem Motto „Luft holen! Sieben 
Wochen ohne Panik“. In einer Welt, die oft von Hektik 
und Stress geprägt ist, fordert das Motto dazu auf, 
bewusst innezuhalten und den Atem des Lebens zu 
spüren. Es ist eine Einladung, die Atemlosigkeit des 
Alltags hinter sich zu lassen und in den Moment zu 
kommen.
Auch Jesus zog sich immer wieder in stille Orte zurück, 
um zu beten und mit Gott in Verbindung zu treten. Bei 
uns wird die Aktion „7 Wochen ohne“ auch in diesem 
Jahr wieder stattfinden. In der Johanneskirche in 
Bergerhausen gibt es jeden Donnerstag um 19 Uhr 
eine Andacht, die von einem Team aus Bergerhausen 
und Rellinghausen vorbereitet wird (siehe Seite 12)

Marco Pfeiffer
(mit Auszügen aus: www.sinnundsegen.de der Evgl. 

Kirche im Rheinland (EKiR); KI­unterstützt)

Passionszeit
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Auf Wiedersehen, 
Lara Stempelmann!

Vier Jahre lang war sie ein aktiver Teil unserer 
Gemeinschaft, hat die Coronazeit souverän mit uns 
durchgestanden, nun geht ihr Vikariat zu Ende.
Frau Stempelmann, wie wurden Sie denn bei uns 
aufgenommen? 
Neugierig, offen, warmherzig, wertschätzend, hilfs­
bereit. Aufgrund der Coronabeschränkungen hat mein 
Einführungsgottesdienst per Zoom stattgefunden. Ich 
erinnere mich beim Schlußsegen an die in Dachform 
erhobenen Hände der Teilnehmerinnen und Teil­
nehmer. Nach dem ersten Gottesdienst in Präsenz 
bekam ich kleine Willkommensgeschenke. Diese 
Wärme begleitet mich nun schon seit vier Jahren. 
Was waren Ihre ersten Tätigkeiten? 
Das Übernehmen von Gottesdiensten gehörte zu 
meinen ersten eigenständigen Tätigkeiten. Durch die 
Schulphase gehörten dazu auch regelmäßige Schul­
gottesdienste. Dazu kam von Anfang an die Mitarbeit 
sowohl im Presbyterium als auch in der Konfiarbeit. 
Und ich war für einige Monate in der Krankenhaus­
seelsorge in Rüttenscheid tätig. Das war auch eine 
tolle und spannende Erfahrung.

Und dazu kam auch noch der theoretische Teil Ihrer 
Ausbildung. 
Ja, ich habe insgesamt 19 Wochen meines Vikariats im 
Predigerseminar in Wuppertal verbracht. 
Das ist ganz schön viel. 
Ja, und ich muss zugeben, dass der Spagat zwischen 
Seminar, Gemeinde und  den teilweise noch 
hinzukommenden Prüfungen eine Herausforderung für 
mich waren. Trotzdem waren beide Lernorte, 
Gemeinde und Seminar, wichtig und gewinnbringend 
für meinen Lernweg. 
Hat sich denn das Theologiestudium im Vikariat 
wiedergefunden?
Das Vikariat baut auf das Studium auf. Gerade mit 
Blick auf die Bibelauslegung habe ich im Studium 
durch die intensive Beschäftigung mit der historisch­
kritischen Auslegungsmethode bereits eine wichtige 
Grundlage kennengelernt. Das weiß ich sehr zu 
schätzen. Im Vikariat habe ich nun gelernt, diese 
Methode mit einem erfahrungsbezogenen Zugang zu 
verbinden. 

Vikariat Lara  Stempelmann
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Den neuen Lebensabschnitt zweier Menschen 
gottesdienstlich zu verantworten, war eine besonders 
schöne Erfahrung. Ein weiteres Highlight war für mich 
die Arbeit mit dem Konfi­Team. Hier denke ich an viele 
schöne und fröhliche gemeinsame Momente zurück. 
Das gilt auch für mein Gemeindeprojekt, den Jugend­
gottesdienst, der im Dezember 2022 stattgefunden 
hat. 
Wie geht es für Sie nun weiter? 
Nach Prüfungsende im März bin ich ab dem 1. April 
2025 Pfarrerin im Probedienst in Heisingen. Ich habe 
dort eine 50% Stelle.  Am 18. Mai 2025 ist außerdem 
meine Ordinationsfeier hier in Rellinghausen, wozu 
ich Sie Alle jetzt schon herzlich einlade. 
Also kein „Auf Wiedersehen“?  
Nein, eher ein Bis bald und ein Hallo, schön, Sie 
wieder zu sehen. Wir werden uns nicht aus den Augen 
verlieren. 
Möchten Sie der Gemeinde noch etwas sagen?
Ja, vielen Dank an jeden Einzelnen. Danke, dass Sie 
mich auf meinem Lernweg begleitet und unterstützt 
haben. Danke für die vielen freundlichen und schönen 
Begegnungen, Gespräche und Erlebnisse, die ich aus 
dieser Zeit mitnehme. Ich war sehr gern hier Vikarin. 
Ich habe mich in dieser Gemeinde sehr wohl gefühlt. 

Ulrike Dach

Sprich: Bibelauslegung immer auch mit Blick auf die 
Lebenswelt von Menschen zu betreiben. Insgesamt 
passt es schon sehr gut, wenn man das Studium als 
wissenschaftliche theologische Grundlage bezeichnet 
und das Vikariat als praktischen Ausbildungsteil in der 
Vorbereitung auf das Pfarramt. 
Gab es persönliche „Highlights“ für Sie? 
Ich habe sehr viel Freude daran gehabt, Gottesdienste 
vorzubereiten und im Team durchzuführen. Ein 
Highlight mit Blick auf die Gottesdienste waren die 
beiden Trauungen, die ich durchgeführt habe.
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Wir sind eine offene Runde von Männern aus ganz 
Essen, die sich über aktuelle Fragen des persönlichen 
und gesellschaftlichen Lebens austauschen. Hin und 
wieder laden wir Gäste für Impulsreferate ein.
Die Frage „Gibt es Hoffnung in dunkler Zeit?“ haben wir 
im Dezember erörtert. Woher nehmen wir Hoffnung 
angesichts der vielen Krisen in Politik, Gesellschaft und 
manchmal auch im persönlichen Umfeld? In der Bibel 
kommen die Wörter „Hoffnung, hoffen“ 150 mal vor. 
Nach anfänglichen Beispielen der Hoffnungslosigkeit 
gab es mehr persönliche Berichte über hoffnungsvolle 
Erfahrungen.

Die Männerrunde trifft sich an jedem zweiten 
Dienstag im Monat im Gemeindezentrum, 
Bodelschwinghstr. 6 von 18.30 bis ca. 20.00 Uhr. 

Die nächsten Termine: 
13. März, 8. April und 13. Mai 2025
Wer wissen will, welche Themen wir besprechen, kann 
sie erfahren von Günther Schlegelmilch:
Tel. 0201­46 29 24, E­Mail: schlegel.milch@gmx.de

Viele, viele Jahre berichtete Hermann Bollmann über 
die Männerrunde. Dafür sei ihm sehr herzlich gedankt. 
Er hat nun diese Aufgabe an mich weitergegeben. 

Günther Schlegelmilch

Die Männerrunde
Tiefe und Weite, Deutlichkeit und Freiheit

Gemeinde unterwegs
Gemeindeausflug nach Schwerin

Wir laden herzlich zu unserem diesjährigen Gemeinde­
ausflug nach Schwerin ein! 
Am Pfingstwochenende (6.­9. Juni 2025) fahren wir 
gemeinsam in die wunderschöne Landeshauptstadt 
Mecklenburg­Vorpommerns, um sowohl die beein­
druckende Architektur als auch die historische 
Atmosphäre dieser Stadt zu erleben.

Neben dem Schweriner Schloss und der 
malerischen Altstadt gibt es auch einige besondere 
kirchliche Sehenswürdigkeiten zu entdecken. 
Besonders der Schweriner Dom, ein Meisterwerk der 
Backsteingotik, lädt zu einer Besichtigung ein. Die 
herrlichen Glasfenster und der beeindruckende Innen­
raum machen diesen Ort zu einem echten Highlight. 
Der Dom ist gleichzeitig die Bischofskirche der 
Evangelisch­Lutherischen Kirche in Norddeutschland. 
Auch die St. Nikolaikirche mit ihrer markanten 
Architektur und Geschichte wird uns auf unserem 
Ausflug begleiten.

Neben diesen kulturellen und spirituellen Eindrücken 
bleibt auch genug Zeit für Gespräche, einen 
entspannten Spaziergang durch die Stadt und die 
gemeinsame Freude an der Natur rund um den 
Schweriner See.

Der Teilnehmerbeitrag beträgt pro Person 425,­ € im 
Doppelzimmer (Einzelzimmerzuschlag: 100 €). 
Im Reisepreis inbegriffen sind die Anfahrt mit Zügen 
der Deutschen Bahn ab/bis Essen Hauptbahnhof, 
lokale Transporte, 3 Übernachtungen im Hotel 
„Pension am Theater“ incl. Frühstücksbuffet sowie 
Eintritte und Führungen zu den gemeinsamen Aus­
flügen und Veranstaltungen.

Orga­Team: 
Korina Recht, Wilhelm von Reth, Marco Pfeiffer. 
Weitere Information und Anmeldung: Im Gemeinde­
büro oder marco.pfeiffer@ekir.de 

Marco Pfeiffer



Konfirmation 2025
Bald ist es wieder so weit. Der nächste Jahrgang der 
KonfirmandInnen feiert Konfirmation. Diesmal war es 
wieder ein großer Jahrgang, was für das Team eine 
echte Herausforderung war – ein großes Dankeschön 
für Euer Engagement! 
Angefangen hat es wieder mit der „Kennenlernfahrt“ 
nach Wuppertal und dem Kennenlernen wichtiger 
Menschen und Angebote in der Gemeinde, dann 
natürlich die grundlegenden Inhalte, die zum Glauben 
gehören. Diesmal waren die Konfis zusammen mit dem 
Team alleine verantwortlich für das Gedenken am 
Mahnmal zum Volkstrauertag und haben das sehr gut 
gemacht. 
Zum Abschluss freuen wir uns am 23. März auf einen 
schönen Vorstellungsgottesdienst zum Thema „Taufe“, 
in dem auch zwei Konfirmanden getauft werden. Und 
dann gibt es wieder die gemeinsame Abschlussfahrt 
ins Friedensdorf International nach Oberhausen und 
den schon traditionellen von Konfieltern vorbereiteten 
Abendmahlsgottesdienst und die Konfiübernachtung in 
der Kirche. 

Wir haben also schon viel erlebt und noch einiges vor!
Am meisten freuen sich natürlich alle auf die beiden 
Konfirmationen.

Konfirmation am Samstag, 10. Mai um 14.00 Uhr: 

Konfirmation am Sonntag, 11.Mai um 11.00 Uhr: 

Luzie Bach, 
Linda Baun, 
Lina Berndt, 
Bela Bielefeld, 
Luis Djedovic, 
Nika Felzer,  
Ida Marit Füchter, 
Moritz Hagen, 
Mariella Höfle, 
Laura Pappe 

Sarah Pappe 
Sophia Pfaff, 
Maximilian Luca Platte, 
Johann Platz
Katharina Platz, 
Emma­Rose Riediger, 
Leonard Riehemann, 
Lenn Schröder, 
Romy Semper 
Levi Stachow 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an das 
tolle Konfiteam 
zu dem mit Blick auf die ganze Zeit Emma, Elisa, 
Esben, Hauke, Jakob, Johann, Jonathan, Jule, Marie, 
Marlene, Milena, Sarah, Thorben und unsere Vikarin 
Lara Stempelmann gehör(t)en! 
Bleibt alle gut behütet!

Markus Söffge

Tom Portten, 
Karl Reichert, 
Ben Trener 
Tom Stark

Linus Bär, 
Julian Howe, 
Philipp Lengsfeld, 
Leela Fiora Manderla, 
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Neues vom FaireWeltLaden  
Auch in diesem Winter präsentierte der FaireWeltLaden 
wieder einen kleinen, aber feinen Adventsbasar, der 
rege besucht wurde. Von vielen schon sehnlich 
erwartet, fehlte auch unsere Orangenverkaufsaktion 
nicht.
Der Umsatz war etwas höher als im vorangegangenen 
Jahr. Unser herzlicher Dank geht an alle Käufer und 
Käuferinnen, die mit ihrem Kauf nicht nur den 
Empfängern eine Freude bereiten, sondern auch den 
Produzenten ihren Lebensunterhalt sichern. Mögen die 
Preise bei dem einen oder anderen Artikel zuweilen 
etwas hoch erscheinen, so sollte man bedenken, dass 
sie dadurch zustande kommen, dass sie nicht auf 
ausbeuterischer Arbeit beruhen, sondern dem Aufwand 
angemessen sind. Zudem bedrohen die Auswirkungen 
des Klimawandels immer mehr Menschen in den 
Erzeugerländern. Preissteigerungen aufgrund von 
Missernten kommen auf uns Verbraucher zu und wir 
sind leider erst am Beginn einer negativen Entwicklung.
Wir haben im vergangenen Jahr übrigens eine alte 
Tradition wieder aufleben lassen und unterstützen nun 
ein Patenkind. Das SOS ­ Kinderdorf hat uns den 
kleinen Munir vermittelt. Er ist 10 Jahre alt, lebt in 
einem SOS ­ Kinderdorf in Syrien und besucht eine 
Schule für Kinder mit Lernschwierigkeiten. 

Wir werden ihn begleiten, bis er selbständig ist und das 
Kinderdorf verlassen wird. Für seinen Unterhalt 
verwenden wir einen Teil des Verkaufserlöses. Wer 
mehr über unser Patenkind wissen will oder dem SOS ­ 
Kinderdorf zusätzlich eine Spende zukommen lassen 
möchte, kann uns gerne im Laden darauf ansprechen.
Und nun steht schon wieder Ostern vor der Tür. 
Kommen Sie herein, um sich in der Fastenzeit mit einer 
großen Auswahl an gesunden Tees zu verwöhnen 
oder in unserem Ostersortiment zu stöbern!

Für das FaireWeltLaden Team –
Irmgard Krusenbaum

FaireWeltLaden

Evangelisches Gemeindezentrum
Bodelschwinghstraße 6

Telefon: 0152 ­ 26 30 05 76 
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:
10:00 ­ 12:00 Uhr & 16:00 ­ 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 ­ 12:00 Uhr

Sonntag nach dem Gottesdienst

Wir sind auch auf Facebook:
Faire Welt Laden – Rellinghausen

Unsere Website:  
www.kirche­rellinghausen.de/fwl

Faire Bedingungen auf einer Teeplantage in Indien Die Hasen tummeln sich wieder im Laden
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Wir wollen von Essen aus gemeinsam reisen. Niemand 
soll in Hannover unfreiwillig alleine herumlaufen. Vorab 
gibt es ein Kennenlern­ und Vorbereitungstreffen am 
31.03.2025 um 19 Uhr im Haus der Evangelischen 
Kirche, III. Hagen 39, 45137 Essen.
Außerdem chartern wir zusammen einen Reisebus. 
Er startet am 30. April 2025 um 10.00 Uhr an der 
Reisebushaltestelle am Hauptbahnhof und wird gegen 
14 Uhr in Hannover sein. Die Rückreise ist am 
Sonntag, 4. Mai um 12 Uhr, die Ankunft in Essen 
voraussichtlich gegen 17 Uhr. 
Zu der gemeinsamen An­ und Abreise melden Sie 
sich bitte an unter kirchentag@evkirche­essen.de
Zum Kirchentag selber melden Sie sich bitte 
persönlich an unter https://www.kirchentag.de/
ticketkauf.
Diejenigen, die das wünschen, können zusammen ein 
Gemeinschaftsquartier beziehen. Das ist das wahre 
Kirchentagsfeeling: Übernachten in einer Schule auf 
Isomatte/Luftmatratze und im Schlafsack, schon mor­
gens zusammen frühstücken und dabei Pläne 
schmieden, abends noch zusammen im Nachtcafé 
oder Flur sitzen und sich über das Erlebte auszu­
tauschen. 
Geben Sie dazu bei Ihrer Anmeldung bitte an, dass 
Sie ein Gruppenquartier wünschen und zwar in der 
Gruppe Klaus Künhaupt (TN408933.)
Wenn Sie ein Privatquartier oder Hotel bevorzugen, 
müssen Sie danach bitte selber suchen.

Kosten: Busfahrt (Hin­ und Rückfahrt): 50,00 € 
Gemeinschaftsunterkunft: 39 €/Person, 59 €/Familie

Infos zu den Tickets für den Kirchentag:
https://www.kirchentag.de/tickets

Weitere Fragen gerne an klaus.kuenhaupt@ekir.de
oder Infos unter kirchentag@evkirche­essen.de

Herzliche Einladung 
zu unserem

„Gottesdienst für kleine Leute“
 am 9. März und 13. April 

im Gemeindezentrum (Bodelschwinghstr.6). 
Die weiteren Termine standen bei 

Redaktionsschluss leider noch nicht fest. 
Änderungen sind möglich.

Aktuelle Infos dazu gibt es auf der Homepage 
www.kirche­rellinghausen.de 

oder bei Pfarrer Söffge 
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„Luft holen! 7 Wochen ohne Panik“
Fastenaktion von Rellinghausen & Bergerhausen

Wir leben in atemlosen Zeiten und wollen uns mit der 
evangelischen Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ in 
diesem Jahr gegenseitig an Atempausen erinnern und 
der Angst und Panik etwas entgegensetzen. Das Motto 
lautet dieses Jahr: „Luft holen! 7 Wochen ohne Panik“. 
Wir laden Sie ein, vom 6. März bis Gründonnerstag 
mit uns gemeinsam zu diesem Thema unterwegs zu 
sein. 

Jeden Donnerstagabend nehmen wir uns eine Stunde 
Zeit, in der wir eine kleine Andacht feiern, Zeit für 
eigene Gedanken zum jeweiligen Wochenthema haben 
und uns dann in kleinen Gruppen darüber aus­
tauschen. Wir treffen uns in der Johanneskirche und 
feiern als Abschluss der Aktion einen Gottesdienst. Sie 
können jederzeit dazukommen, auch wenn Sie nicht 
bei allen Terminen dabei sein können. 
Passend zur Aktion kann man sich auch ein Tagebuch 
sowie einen Kalender mit inspirierenden Texten und 
Bildern bestellen (z.B. im Chrismon Shop im Internet 
oder in jeder Buchhandlung). Auch eine App wird von 
dem Projekt zur Verfügung gestellt (https://
7wochenohne.evangelisch.de/app­zur­fastenaktion­2025) 
– für diejenigen, die die Texte lieber auf dem 
Smartphone oder Tablet lesen möchten.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich mit uns auf die 
Reise machen!

Termine:
vom 6. März bis 10. April 2025
jeden Donnerstag von 19 Uhr bis 20 Uhr 
Johanneskirche (Elbestraße 28)
Gottesdienst an Gründonnerstag:
17. April 2025 – 19 Uhr
Johanneskirche (Elbestraße 28)

Bei Fragen melden Sie sich gerne: 
Pfarrerin Julia Olmesdahl 

julia.olmesdahl@ekir.de  Telefon: 0160 2794667



 
In einer Welt, in der Kriegstüchtigkeit propagiert wird, 
ist diese Verkündigung der Engel an die Hirten von 
Bethlehem aktueller denn je. 
Der Friedenskreis lädt herzlich zu drei besonderen 
Veranstaltungen in die Billebrinkhöhe ein.

1. Friedensgottesdienst: Klage des Friedens
30. März 2025, 10 Uhr
Der große Humanist Erasmus von Rotterdam lässt den 
Frieden selbst sprechen. Seine „Klage des Friedens“ 
ist ein schonungsloses Plädoyer und erschreckend 
aktuell. In diesem Gottesdienst wollen wir die 
Friedensideen des „ersten Europäers“ neu hören und 
nachsinnen über ihre Bedeutung für uns heute. 

2 „Der Friede ist der Ernstfall“  Erich Schaffner, am 
Klavier begleitet von Georg Klemp
10. Mai 2025, 19 Uhr 
Mit scharfem Humor erinnert der Schauspieler Erich 
Schaffner an das berühmte Zitat des 
Bundespräsidenten Gustav Heinemann aus Essen: 
„Der Friede ist der Ernstfall.“ Dieser Abend steht im 
Zeichen des 8. Mai, dem Tag der Befreiung vom 
Faschismus. 

3. „Klage des Friedens“ Bilder – Texte – Töne
19. Mai 2025, 19 Uhr
Dieser Abend verbindet Kunst, Musik und Literatur zu 
einem eindrucksvollen Plädoyer für den Frieden.  

Die drei Veranstaltungen sind Gelegenheiten, sich mit 
der zentralen christlichen Botschaft des Friedens 
auseinanderzusetzen – inspiriert von einem der 
bedeutendsten Denker der europäischen 
Geistesgeschichte.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Mitwirkung, 
um sich von der Weihnachtsbotschaft „Frieden auf 
Erden!“ weiter inspirieren zu lassen.

Für den Friedenskreis im Forum Billebrinkhöhe 
Martin Arnold 

Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst!
Am 9. März um 18:00 Uhr in der Johanneskirche feiern 
wir einen besonderen Jugendgottesdienst zum 
Weltfrauentag. 
Gemeinsam wollen wir inspirierende Frauen aus Bibel 
und unserer Gesellschaft in den Blick nehmen und 
überlegen, was ihre Geschichten uns heute bedeuten.
Eingeladen sind alle, die jung sind oder sich jung 
fühlen – komm vorbei und sei dabei!  

Am Freitag, 11. April um 19 Uhr spielen Mitglieder aus 
Essener und Mülheimer Posaunenchören und 
Bläsergruppen aus dem Posaunenwerk der EKiR in der 
Johanneskirche. Sie bieten einen bunten Strauß der 
Palmsonntag­Vorfreude aus dem geistlichem und 
weltlichem Repertoire klassischer und zeitgenössischer 
Blechbläsermusik.

Fenster nach Bergerhausen
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Unsere Kirche feiert Geburtstag! 
Wer unsere Kirche heute sieht, wird nicht sofort auf den 
Gedanken kommen, dass die Geschichte unserer 
evangelischen Gemeinde bis ins 16. Jahrhundert 
zurückreicht. Noch älter ist die Geschichte der katho­
lischen Gemeinde, die auf die Gründung eines 
frommen Stifts vor 1000 Jahren zurückgeht, das zur 
Aufnahme von Töchtern des regionalen Adels 
gegründet wurde. 
Nachdem den Evangelischen in Rellinghausen eine 
Nutzung der Stiftskirche verwehrt wurde, entstand 
zuerst ein kleines Kapellchen und dann 1775 eine erste 
kleine Kirche.
Mit dem Wachsen der Gemeinde wurde diese im Laufe 
der Zeit zu klein und es begannen Planungen einer 
neuen größeren Kirche. Diese zogen sich etwas in die 
Länge, doch endlich, am 24. März 1935 konnte die 
Gemeinde in die neue Kirche auf der Oberstraße 
einziehen. 
Einmalig dabei das zeitweilige Ineinander der beiden 
Kirchen, wie auf dem Foto Seite 15 gut zu erkennen! 

Als einziger Kirchbau 
in Essen aus den 
30er Jahren des 20. 
Jh. und als letzter vor 
dem zweiten Welt­
krieg, steht dieses 
Werk des Architekten 
Johannes Hörner 
(aus Rellinghausen) 
seit 1996 unter Denk­
malschutz.
Eine Zeichnung von 
1933 stellt die Kirche 
von der Sichtachse 
der Frankenstrasse 
dar. Eigenwillig ist 
nicht nur der Zugang 
über die weite Treppe (Name der Zeichnung war: „The 
hill we climb“), sondern auch der Kirchturm, der aus 
drei ineinander geschachtelten Würfeln erwächst und 
in einem achteckigen „Bleistift“ mündet. 

Die Gliederung aller vier Wände 
durch Säulen bestimmt auch das 
Innere der Kirche. Das raumhohe 
freistehende Kreuz, das in einer 
halbrunden Ausbuchtung zwischen 
den beiden mittleren Säulen der 
südlichen Giebelwand steht, deutet 
einen Chor an. Der Altarraum ist 
durch Treppen von der Gemeinde 
abgehoben. 
Dass die Kanzel, die Assoziationen 
an die Schifffahrt weckt, ist sicher 
kein Zufall, findet sich doch auch im 
Kirchensiegel unserer Kirchen­
gemeinde ein Schiff.
Der Altar aus Holz zeigt weithin 
sichtbar die Inschrift aus Johannes 
14,6 „Ich bin der Weg und die 
Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater denn durch mich"

90 Jahrfeier Kirche 
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90 Jahrfeier Kirche

Musikalisches Schmuckstück ist seit 1968 die Schuke­
Orgel, die sich weit über die Grenzen der Gemeinde 
hinaus in Essen auch als Konzertorgel großer 
Beliebtheit erfreut.

Die Wichtigkeit der Kirchenmusik wird auch durch den 
schwarzen Flügel im Altarraum sichtbar und hörbar 
gemacht. 
2023 wurde im Altarbereich das Parkett erneuert, das 
dem ganzen Raum im Gegensatz zu vorher viel 
Freundlichkeit verleiht. Das gilt auch für den neuen 
Läufer im Mittelgang, der bis in den Altarraum 
hineinreicht.

90 Jahre ist diese Kirche jetzt alt und mit diesem 
Jubiläum feiern wir weniger das Jubiläum eines 
Bauwerks als vielmehr das Jubiläum einer lebendigen 
Gemeinde, die sich in dieser Kirche und in dem 
Gemeindezentrum getroffen hat und trifft, singend, 
betend, verkündigend, musizierend, hörend, redend 
und darin vielen Menschen eine Glaubensheimat ist. 
Gott sei Lob und Dank dafür.

(Der Text dieses Artikels ist in Teilen der Kurz­
information über die Ev. Kirche von Walter Gerschler 
entnommen. Herzlichen Dank! 
Die Fotos stammen aus dem Archiv der Gemeinde.) 

Pfarrer Markus Söffge

Dies durchaus mit dem Gedanken daran, dass dieser 
Bibeltext über der 1. These der Theologischen 
Erklärung der Bekennenden Kirche in Barmen von 
1934 steht.
Zur Kirche gehört noch eine Kapelle, eigens gebaut, 
um der Kanzel und dem Leuchter aus der 
Vorgängerkirche von 1775 einen Raum zu geben. 

Die Kapelle wurde über viele Jahrzehnte regelmäßig 
für Gottesdienste der Gemeinde genutzt, in heutigen 
Tagen noch für die Taizéandachten oder kleinere 
Trauungen und Tauffeiern.
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ATEMPAUSE­RADTOUREN
Mit dem Beginn der wärmeren Jahreszeit macht es 
mehr Freude, längere Strecken als die kurzen Alltags­
wege mit dem Rad zurückzulegen. 
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in 
Essen bietet seit Jahren dazu monatliche 
ökumenische Atempause­Radtouren von April bis 
September an einem festen Sonntag im Monat ab dem 
Willy­Brandt­Platz um 15 Uhr an.
Atempause bedeutet dabei: Atemholen vom Alltag in 
der Natur. Kurze Strecken, um nicht atemlos zu 
werden. Stressfrei auf Nebenstrecken, um nicht den 
Atem anhalten zu müssen. Atempause bei einer 
Andacht. Atem anhalten beim Staunen, was es in 
Essen so gibt.
Jedes Jahr besuchen die Touren Orte, die zu einem 
bestimmten Motto passen und enden in einer Kirche 
oder Kapelle. Dieses Jahr geht es um berühmte 
Essener Persönlichkeiten am 1. Sonntag im Monat.
Am 06.04.2025 führt die Tour zur Herz­Jesu­Kirche in 
Burgaltendorf. Die Andacht hält Pastor Uellenberg. 
Thema ist Franz Dinnendahl.
Am 04.05.2025 führt die Tour zum Weigle­Haus im 
Süd­Ost­Viertel. Die Andacht hält Steffen Hunder. 
Thema ist Gustav Heinemann.
Von Bergerhausen bieten wir einen Zubringer um 14:30 
Uhr ab der Johanneskirche an. Die Rückfahrt erfolgt 
grundsätzlich zwar individuell, wer mag kann aber 
gerne auch zurück mit nach Bergerhausen fahren.

STADTRADELN 
Das „ACK­Team KREUZ und quer“ hat im letzten Jahr 
seinen christlich ökumenischen Vorjahressieg beim 
Stadtradeln in Essen wiederholt. Auch in diesem Jahre 
nehmen wir an dem fröhlichen motivierenden 
bundesweiten Wettstreit teil, in drei Wochen vom 03.­
23.05.2025 möglichst viele Kilometer mit dem Rad zu 
testen. 
Auf www.stadtradeln.de kann man sich einfach 
registrieren, unserem Unterteam Bergerhausen 
beitreten und schon geht es los. Jeder Kilometer zählt.

FAHRRADGOTTESDIENST
Am Donnerstag, den 29.05.2025 feiern die Gemeinden 
Bergerhausen, Überruhr und Rellinghausen Christi 
Himmelfahrt mit einem „Fahrradgottesdienst on Tour“. 
Gestartet wird an den jeweiligen Kirchen, unterwegs 
getroffen, weitergeradelt und gemeinsam ab­
geschlossen. Nähere Infos gibt es zeitnah.

Nachhaltigkeitsgruppe:
Die Nachhaltigkeitsgruppe der Gemeinde will 2025 
verschiedene Exkursionen und Veranstaltungen 
anbieten. Den Auftakt macht die 

Sonderausstellung: Green Jews ­ 
Umweltschutz und Judentum

Eröffnung der Ausstellung: 30.03.2025 um 16 Uhr in 
der alten Synagoge

Die Sonderausstellung "Green Jews­ Umweltschutz 
und Judentum" ist eine Ausstellung für alle Sinne, die 
den gesamten Raum der Alten Synagoge füllt. 
Die Ausstellung beschäftigt sich mit der Frage, was 
jüdische Quellen zum Verhältnis des Menschen zu 
seiner Umwelt sagen. In informativen und interaktiven 
Präsentationen erfahren Besucher*innen, welche 
Gedanken, Konzepte und Initiativen von der Antike bis 
ins 21. Jahrhundert dazu entwickelt wurden. 

Nachhaltigkeit: Schöpfung bewahren – Fahrrad fahren
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Organetto

Wir bauen eine Orgel!
Wollten Sie auch schon immer einmal wissen, wie eine 
Orgel funktioniert? Unsere Orgel in Rellinghausen ist 
mit ihren vier Manualen, dem Pedal und den vielen 
Pfeifen recht groß, und es gleicht einem Wunder, wie 
daraus Musik entsteht.
Mit einem „Organetto“ wird es anschaulich: ein kleines, 
aus Holz gebautes Orgel­Modell, das alle Eigen­
schaften und Funktionen hat wie die großen. 
Der Kirchenkreis Essen hat ein solches Modell vor 
einigen Jahren bauen lassen, um in den Gemeinden 
das Interesse an dem Instrument Orgel zu wecken.
Hein­Jürgen Huft hat sich diese Aufgabe zu eigen 
gemacht und vom 9. bis 16. November 2024 das 
Organetto leihweise in unsere Gemeinde geholt. Seine 
Perspektive ist die des Ingenieurs. Er ist Mitglied im 
VDI, dem Verein Deutscher Ingenieure, und engagiert 
sich für den VDIni­Club Essen, der Nachwuchs­
organisation des Vereins.
Da stand nun das Organetto in einem Raum im 
Gemeindezentrum, ausgestattet mit Pfeifen aus 
Eichenholz und aus Metall, dazu Holzleisten mit 
Häkchen, Schrauben aus Holz, Tasten, Windladen, 
Halterungen für die Pfeifen, zwei Blasebälgen und 
noch mehr. 

Zu verschiedenen Workshops waren nun Kinder und 
Erwachsene in Gruppen bis zu 12 Personen im Laufe 
der Woche eingeladen, um die einzelnen Teile von 
Grund auf gemeinsam zusammenzubauen, bis das 
Organetto funktionsfähig war. So konnten die 
Teilnehmenden die Entstehung der Töne von der 
Tastatur über die Verbindungen zur Windlade bis zu 
den Pfeifen verfolgen und verstehen.
Die Workshops waren ein großer Erfolg. Die Kinder des 
VDIni­Clubs, der Ardeyschule, des Kinderchores, aber 
auch Mitglieder der Kantorei und Senioren*innen vom 
Café der Auszeit waren von dem interessanten Orgel­
Modell begeistert. Die Kinder zeigten dabei tech­
nisches und handwerkliches Verständnis und waren bei 
der Montage sehr geschickt.
Den Abschluss der Workshops bildete der Besuch der 
großen Orgel in der Kirche, bei dem auch ich mitwirken 
konnte. Schön war es, zu erleben, wie die Kinder und 
Erwachsenen die gerade zusammengebauten Teile 
nun im größeren Maßstab der Schuke­Orgel wieder­
erkannten! 
Wir schauten in das Innere der Orgel, den Spieltisch 
und in die Werke mit dem „Pfeifenwald“. Natürlich 
durfte die Orgel danach auch ausprobiert werden. Da 
gab es tolle Klänge zu hören und viele begeisterte 
kleine Spielerinnen und Spieler!

Sabine Rosenboom



Förderverein Kirchenmusik
Unsere Förderziele:

 ­ Stimmbildung in allen Chorgruppen
­Aufführungen der Chöre

  ­ Konzerte

Werden Sie Mitglied des Fördervereins 
Kirchenmusik der Evangelischen Kirchengemeinde 

Essen­Rellinghausen!
Auch Einzelspenden sind jederzeit willkommen.

IBAN: DE 81 3605 0105 0004 4010 71
Jahresbeitrag: 50 € / 

ermäßigt 20 € für Familienangehörige von Mitgliedern, 
Studenten und Rentner

Ansprechpartner:
Johannes Krauledat  /  joKrauledat@online.de

Musikgruppen
in der Gemeinde

herzliche Einladung zu den Proben
sofern nicht anders vermerkt, leitet Kirchenmusiker 

Yohan Chung die Musikgruppen
yohan.chung@ekir.de

 
ALLEGRA 
Kammerorchester Rellinghausen
montags 18:30  ­ 20:00 Uhr
Sprecherin: Ursula Heßling
Posaunenchor
donnerstags 19:30 – 21:30 Uhr
Leitung: Julian Meiselbach 
Ansprechpartnerin: Susanne von Essen
Tel: 0174 ­ 7315213
Band „Good heavens“
Kontakt: Martina Speer ­ Tel: 0151 – 72 829 872
Kantorei
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Kinderchor (1. bis 4. Klasse) 
donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
Leitung Sarah Cassaro ­ 01578 ­ 9022549
Jugendchor (ab 5. Klasse)
freitags von 17:00 – 18:00 Uhr, 

 

Musik im Gottesdienst 
Sonntag, den 16.03.2025, 11.00 Uhr
Mozart: Missa brevis in B, KV 275
Solisten, Kantorei und Allegra Kammerorchester 
Rellinghausen

Sonntag, den 30.03.2025, 11.00 Uhr
Neuer Kammerchor Essen

Konzerte
Freitag, den 28.03.2025, 19.00 Uhr 
"Tilge, Höchster, meine Sünden"
Neuer Kammerchor Essen 
Yohan Chung ­ Leitung

Sonntag, den 15.06.2025, 17.00 Uhr
"Italienische Chormusik"
Solisten, Kantorei der Gemeinde
Bach Consort NRW
Yohan Chung ­ Leitung

Orgelzeit:
 ­ Orgelkonzert zur Passion

an der Schuke­Orgel : Yohan Chung
Sonntag. den 23.03.2025, 17.00 Uhr

­ Orgelkonzert zur Osterzeit
an der Schuke­Orgel : Matthias Geuting
Sonntag. den 27.04.2025, 17.00 Uhr

Kirchenmusik
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Frühstück vor dem Gottesdienst
Einmal im Monat in Gemeinschaft mit interessanten Menschen frühstücken? 

Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Jeden zweiten Sonntag im Monat treffen sich unterschiedliche Menschen 
aus der Gemeinde zum Frühstück vor dem Gottesdienst. 
Wir treffen uns um 10 Uhr, im kleinen Saal. Die nächsten Termine sind: 

09.03.2025  /  13.04.2025  /   08.06.2025

Der AWT (After­Work­Treff) 
Wir laden herzlich ein zum geselligen 
Beisammensein im Gemeindezentrum 
nach Feierabend, grundsätzlich jeden 
2. Freitag im Monat.

Ein Abend für berufstätige 
Erwachsene, die neue Menschen 
kennenlernen oder Bekannte treffen 
wollen.

Gemeinsam starten wir entspannt ins Wochenende, erzählen, spielen 
Gesellschaftsspiele, grillen oder kochen manchmal zusammen.
Freitag, 07.03.2025     *     Freitag, 11.04.2025     *     Freitag, 16.05.2025
Immer ab 18.00 Uhr ­ Ende: ca. 21:00 Uhr. Wir freuen uns auf Dich!

Frauensegeln 2025 auf der Madraque 
Hallo an alle Frauen, die gerne mit anderen Frauen auf dem schönen 
Zweimaster Madraque segeln wollen. 
Die Madraque sticht von Harlingen vom 18. bis 22. Juni 2025 aus in See. 
Wir bieten einen tollen Törn für 21 Frauen. 
Neu dazukommende Frauen fühlen sich erfahrungsgemäß schnell wohl. 
Segelvorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Eine verbindliche Anmeldung mit den 
Daten und der Kontoverbindung 
schicken wir euch gerne bei Interesse. 
Wir haben eng kalkuliert und aus­
gerechnet, wie letztes Jahr mit  285 € 
pro Seglerin auszukommen.
Eure Anmeldung oder eure Fragen 
bitte an: Karin Schäffer 
(k.s1@mail.de) 

Euer Orga­Team Suse und Karin 

Männerkochen
Nach dem gelungenen Start im 
letzten Jahr wollen wir auch 
zukünftig in lockerer Männer­
runde gemeinsam alle 2­3 
Monate kochen und essen. 
Der nächste Termin: 09.05.25 

Für weitere Informationen:
Tel.: 01523­1087778 oder 
hans.protsch@gmx.de

Termine + Veranstaltungen
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Gebet mit Gesängen aus Taizé 
In der Stephanuskirche (Langenbergerstr. 434a) in 
Essen ­ Überruhr am Donnerstag, den 6. März,  
3. April und 8. Mai jeweils um 19.00 Uhr, und in der 
Kapelle der evangelischen Kirche in Rellinghausen 
(Oberstr. 65), am Freitag, den 21. März, 18. April und 
16. Mai ­ jeweils um 19 Uhr. 
Neben den 
Gesängen gibt es 
Lesungen und 
Gebete und eine 
bewusste Zeit der 
Stille. 

Wer sich an der 
Gestaltung be­
teiligen möchte ist 
herzlich dazu 
eingeladen. 
Bitte melden Sie sich bei Pfr. Stamm, Pfn. Reichart 
(carolin.reichart@ekir.de) oder Pfr. Söffge.

Frauen­Treffen

Jeden Mittwoch 10:00 ­ 11:30 Uhr 

Gespräche, Wandern, Museumsbesuche. 

Edeltraut Fischer, Tel. 44 28 72 

Spanisch: Konversationskurs
Donnerstags 10:30 – 12:00 Uhr 

Beitrag 40 € pro Monat
Nähere Informationen beim Leiter: 

Melacio Cortes, Tel.: 0152­377 10 263

Offene Gesprächsrunde
Donnerstag um 10:30 ­ 12:00 Uhr
20. März  *   10. April   *   15. Mai 

Ein kleines Frühstück steht bereit.

Jede und Jeder ist willkommen.
Isolde Eymann Tel. 442659 
Gisela Hahmeyer Tel. 472725 
Veronika Maertens Tel. 440397 
Sabine Hofmann Tel. 441005

Weitere Angebote in unserer Gemeinde:
Café der Auszeit
herzliche Einladung für Senior:innen!
Bei gemütlichem Kaffeetrinken wird auch gebastelt, 
gelesen, gesungen und gespielt!
Aktuelle Termine sind folgende Dienstage:

04. März   *   18. März 
01. April  *  15. April   *   23. April   

13. Mai  *  27. Mai
Wir treffen uns immer von 14.30 – 16.30 Uhr im 
Gemeindezentrum.

Weitere Infos hat Katharina Gliwicki (01575­7156114)

Bewegung & Entspannung, Yoga für Frauen ab 60

Jeden Mittwoch 9:45 ­ 11:00 Uhr 

Gebühr: monatlich 30€. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 

Leitung: Barbara Sering 
Infos unter Tel. 02302 / 39 89 631

Kaffee + Kakao
Mittwochs­Treff für Eltern und Kinder

Gemütlich Kaffee trinken und klönen während die 
Kinder spielen (und Kakao trinken) ­ 
diese Möglichkeit bieten wir Müttern und Vätern von 
Kindern im Kindergarten­ und Grundschulalter.

Jeden Mittwoch 14.30 Uhr bis 16.30  Uhr

Infos bei Julia: 0176­21604964



In unserer Online-Ausgabe 
verzichten wir aus Gründen 
des Datenschutzes auf die 
Veröffentlichung der Namen 
im Rahmen der 
Amtshandlungen.

Amtshandlungen
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Zukunft stiften!
Unsere Stiftung unterstützt das vielfältige Leben in der Gemeinde in den Bereichen: 
 • Seelsorgliche Arbeit 
 • Kinder, Jugend, Familie 
 • Posaunenchor und Bläserschule 
 • Unterhalt von Kirche und Orgel 
 • Kirchenmusik, Konzerte und Kinderchor
Die Stiftung ist auf Nachhaltigkeit und Langfristigkeit angelegt. Mit jeder weiteren Zustiftung wird ihre Basis 
gestärkt. 
Werden Sie Zustifter durch Überweisung, Dauerauftrag oder durch ein Vermächtnis, damit wir unsere Gemeinde 
auch in Zukunft lebendig gestalten können. 
Für Fragen stehen Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung:
Frank Höhmann, Vors. des Kuratoriums (Telefon: 0234 77784582)
Marco Pfeiffer, Vors. des Vorstandes (Marco.Pfeiffer@ekir.de) und Ihr Pfarrer.
Stiftung Ev. Kirchengemeinde Essen­Rellinghausen
IBAN: DE39 3506 0190 1013 7590 10  BIC: GENODED1DKD 

Stand 25.01.2025



Kirchenmusiker
Yohan Chung
Tel.: 0172 827 2034
yohan.chung@ekir.de

Kontakte
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Pfarrer 
Markus Söffge 
Tel.: 44 05 72 + 0178­5163969 
Oberstraße 67
markus.soeffge@ekir.de

Stiftspfarrer 
Ullrich Müller
Wohnstift Augustinum 
Sprechstunde: Mi. 9.30 ­10.30 Uhr
Tel.: 4 31 88 46 / info@ullrichmueller.de

Kontaktadressen Presbyterium
Vorsitzender:
Markus Söffge 
Tel: 44 05 72 markus.soeffge@ekir.de
Stellvertretender Vorsitzender:
Ulrich Paul 
Tel: 47 11 68 ulrich.paul@ekir.de

Gemeindebüro 
Gisela Fischer und Stephanie Werth

Tel.: 44 17 83
Bodelschwinghstraße 6

Montag & Freitag: 
10:00 ­ 12:00 Uhr

Mittwoch: 
16:00 ­ 18:00 Uhr

evangelisch.rellinghausen@ekir.de

Konto der Gemeinde:
Kreditinstitut: KD­Bank
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE98 3506 0190 5222 7002 74

Kindertagesstätte
Bodelschwinghstr. 13
Ltg.: Jeanette Gilewsky Tel.: 84 37 48 610
j.gilewsky@diakoniewerk­essen.de
Kita­bodelschwinghstr@diakoniewerk­essen.de

Jugendarbeit
Thorben Basten
Tel.: 01766 ­ 1948841
jugendeck.rellinghausen@gmail.com

Beratung und Hilfe 
Diakoniestation Essen Kupferdreh:
Rund um die Uhr erreichbar
Fahrenberg 6 
Tel.: 8 58 50 46 Fax: 8 58 50 48

Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 ev
0800 111 0 222 kath

Jugendnotruf: 26 50 50

Kinderschutzbund: 20 20 12

Suchtgefährdete: 40 38 40

Diakonisches Werk: 26 64 0

Ev. Beratungsstelle für Schwangerschaft, Familie 
und Sexualität 23 45 67

Kleider­ und Möbelbörse der Diakonie 
Essen: 2 01 85 85

Vikarin
Lara Stempelmann
Tel.: 0163 5481922
lara.stempelmann@ekir.de



Gottesdienste
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 Wohnstift Augustinum
 Simeonskapelle
 Montags um 15.30 Uhr
 Im Wechsel: 
 katholisch ­ evangelisch
 Mögliche Änderungen werden    
 vor Ort bekannt gegeben.

Sollten Gottesdienste und andere Veranstaltungen nicht in der angekündigten Form stattfinden können, 
informieren wir aktuell in unseren Schaukästen und unter www.kirche­rellinghausen.de

 
Caritas­Stift Lambertus
 Evangelischer Gottesdienst     
 jeden 1. Donnerstag 
 im Monat
 um 16.00 Uhr
 Mögliche Änderungen werden
 vor Ort bekannt gegeben. 

 
Bettina­von­Arnim Haus
Evangelischer Gottesdienst 
 jeden 1. Freitag 
 im Monat
 um 16.00 Uhr
 Mögliche Änderungen werden
 vor Ort bekannt gegeben. 

 
 Wohnstift Augustinum
 Simeonskapelle
 Montags um 15.30 Uhr
 Im Wechsel: 
 katholisch ­ evangelisch
 Mögliche Änderungen werden    
 vor Ort bekannt gegeben.

Sonntag 02. März 11.00 Uhr Söffge Kirchencafé
Sonntag 09. März 11.00 Uhr Kaminsky Frühstück
Sonntag 16. März 11.00 Uhr Söffge
Sonntag 23. März 11.00 Uhr Söffge Vorstellung Konfis / Taufen
Sonntag 30. März 11.00 Uhr Söffge Taufe
Sonntag 06. April 11.00 Uhr Oblau Kirchencafé
Sonntag 13. April 11.00 Uhr Söffge Frühstück
Gründonnerstag 17.April 19.00 Uhr Johanneskirche Bergerhausen
Karfreitag 18. April 11.00 Uhr Söffge Abendmahl
Ostersonntag 20. April 11.00 Uhr Söffge Abendmahl
Ostermontag 21. April 11.00 Uhr Stempelmann ­ Pauluskirche in Heisingen 
Sonntag 27. April 11.00 Uhr Dringenberg
Sonntag 04. Mai 11.00 Uhr Söffge Kirchencafé
Samstag 10. Mai 14.00 Uhr Söffge Konfirmation
Sonntag 11. Mai 11.00 Uhr Söffge Konfirmation
Sonntag 18. Mai 11.00 Uhr Team Ordination Lara Stempelmann
Sonntag 25. Mai 11.00 Uhr Kaminski
Donnerstag 29. Mai Christi Himmelfahrt ­ Fahrradgottesdienst in der Region 
Sonntag 01. Juni 11.00 Uhr Beautemps Kirchencafé
Pfingstsonntag 08. Juni 11.00 Uhr Söffge Frühstück * Abendmahl
Pfingstmontag 09. Juni open­air Diakoniegottesdienst im Heinrich­Held­Haus Überruhr

Herzliche Einladung zum Gebet mit Gesängen aus Taizé 
Neben den Gesängen gibt es Lesungen und Gebete und eine bewusste Zeit der Stille. 

Gestaltet werden die Taizégebete von Pfn. Carolin Reichart.
Die nächsten Termine sind Freitag, 21. März & 18. April  & 16. Mai jeweils um 19 Uhr. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  Samstag 19. April 2025


